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Wie konnte eine Gesellschaft aussehen, in der
Geschlecht ganz anders gedacht wird als heute?

Wie leben Familien im Jahr 20457 Welche Rollen gibt
es dann noch — welche verschwinden, welche

entstehen neu”?

In der Fortbildung laden wir dazu ein, gegenwartige
Vorstellungen von Geschlecht und gesellschaftlichen
Rollen zu erkunden, zu irritieren und gemeinsam neue
Moglichkeiten zu entwerfen.

Wir schauen auf vertraute Narrative, Bilder, Rdume
und Strukturen und fragen: Was wdre, wenn es in
Zukunft ganz anders ist?







	GENDER FUTURES
	ein experimentelles Zukunftslabor für Geschlecht & Gesellschaft
	10. & 11.12.2026

	Wie könnte eine Gesellschaft aussehen, in der Geschlecht ganz anders gedacht wird als heute?
	Wie leben Familien im Jahr 2045? Welche Rollen gibt es dann noch – welche verschwinden, welche entstehen neu?
	In der Fortbildung laden wir dazu ein, gegenwärtige Vorstellungen von Geschlecht und gesellschaftlichen Rollen zu erkunden, zu irritieren und gemeinsam neue Möglichkeiten zu entwerfen.
	Wir schauen auf vertraute Narrative, Bilder, Räume und Strukturen und fragen: Was wäre, wenn es in Zukunft ganz anders ist?
	Mit Methoden aus Zukunftsforschung, politischer Bildung, Theaterpädagogik und Coaching entwickeln wir Zukunftsbilder, spielen Möglichkeiten durch und machen Zukunft konkret. Dabei geht es nicht nur um die Frage, wie eine geschlechtergerechte Zukunft aussehen könnte, sondern auch darum, was wir heute verändern können, damit sie möglich wird.
	Gender Futures ist eine praxisnahe Fortbildung für Multiplikator*innen, die Lust haben, vertraute Vorstellungen zu hinterfragen, neue Perspektiven zu erproben und gesellschaftliche Veränderung aktiv mitzudenken.
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	Juliane Barz ist Erziehungswissenschaftlerin (B.A.), Theaterpädagogin (BuT) und Systemische Coachin und Organisationsberaterin (SG i.A.). Mit ihrer Strategischen
	künstlerischen Praxis für Zukunft, Gesellschaft und Organisationen entwickelt sie künstlerische Formate, die gesellschaftliche Fragestellungen mit Zukunftsforschung, Beteiligung und strategischer Prozessgestaltung verbinden.
	Im Mittelpunkt ihrer Arbeit stehen künstlerische Forschung, Performance, Theater, Interventionen und dialogische Formate, die neue Perspektiven eröffnen und Menschen als Mitgestalter:innen gesellschaftlicher Zukunft stärken.
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